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Liebe MitarbeiterInnen, 

liebe Freunde der Firmenfamilie Fuchs, 

geschätzte Geschäftspartner,  

In der zweiten Ausgabe von WIR FÜCHSE blicken wir zurück auf ein turbulentes, ereignisreiches und spannendes 2017. 

Durch die hohe Nachfrage im Baubereich und das konjunkturell positive Marktumfeld ergaben sich auch für unsere 

Firmen zahlreiche Chancen und Möglichkeiten. Die vorhandenen Ressourcen der Zulieferindustrie sowie der ausführen-

den Bauunternehmen konnten den intensiven Anforderungen jedoch kaum standhalten. Die Folgen bekamen auch wir zu 

spüren: anhaltender Termindruck und hohe Arbeitsbelastung machten sich auch bei unseren MitarbeiterInnen bemerkbar.

Doch gemeinsam und miteinander finden WIR FÜCHSE immer wieder neue Lösungen und Wege – unter zum Teil schwierigen 

Rahmenbedingungen konnten wir gemeinsam mit unseren engagierten MitarbeiterInnen, sowie durch die Zuverlässigkeit 

unserer Lieferanten und Partner, eine Vielzahl interessanter und komplexer Projekte zur vollsten Zufriedenheit unserer 

Kunden abwickeln. Einige Beispiele dürfen wir Ihnen in dieser Ausgabe der Firmenzeitschrift mit Stolz präsentieren.

Das Jahresende naht mit großen Schritten, und damit die Zeit um zurück zu blicken. Wir möchten diese Gelegenheit nutzen, 

um Danke zu sagen: Bei Ihnen, unseren treuen und fleißigen MitarbeiterInnen für Ihren Einsatz und Ihr Engagement in den 

kräftezehrenden und turbulenten Phasen, sowie unseren Lieferanten und Partnern für Ihr Vertrauen und Ihre Zuverlässigkeit.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Vorweihnachtszeit, ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest,  

ein paar ruhige und erholsame Tage zwischen den Jahren und alles erdenklich Gute für 2018.

Freuen Sie sich darauf was das neue Jahr bringen wird – sicherlich ist auch wieder eine neue Ausgabe der WIR FÜCHSE dabei.

Mit Dank, Verbundenheit und LILA Grüßen verbleiben wir

Ihre Familie Fuchs 

und die Geschäftsführung der Firmenfamilie
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Das Team bei SysCoPlan:

 BAUEN  
Der gemeinsame Nenner

DIE FIRMENFAMILIE

Arbeiten in der Firmenfamilie

■ Umnutzung von Bestands-Gewerbe-Immobilien
■ Konzeption und Neubau für Gewerbenutzung, Baurechtschaffung
■ Betreuung und Verwaltung des Immobilien-Bestands
■ Strategischer Ein- und Verkauf von Gewerbeliegenschaften mit Potential

Rund um das Thema Bauen können wir aus der Firmenfamilie FUCHS fast alles liefern und 
leisten. Wir sind Experten für anspruchsvolle Teilleistungen wie Fertigteile, sowie im Bereich 
Tiefbau, erstellen aber auch schlüsselfertige Gebäude im Wohnungs- und Gewerbebau.  
Durch eigene Planungsabteilungen in den Schlüsselgewerken sind wir in der Lage,  
Systemgebäude mit hohem Nutzwert terminsicher und zum besten Preis anzubieten.

Wir stellen vor: 

Fuchs SysCoPlan GmbH

Am Bau herrscht in Deutschland traditionell 

noch immer größtenteils eine strikte Trennung 

zwischen Planung und Ausführung. Ohne Erfah-

rungsaustausch mit der Abwicklung ist eine Optimierung 

und Weiterentwicklung der Bauabläufe schier unmöglich. 

Durch Bündelung der Kompetenz und der Ressourcen 

innerhalb der Firmenfamilie FUCHS war es möglich,  die 

Unternehmensidee für FUCHS SysCoPlan umzusetzen – und 

das ganz offensichtlich nach den Bedürfnissen des Marktes.  

Das Team um Thomas Kutzen entwickelt schlüsselfertige 

Wohn- und Gewerbebauten inklusive der Planungsleistung: 

Eben alles aus einer Hand! 

Ausgereifte, vorgeplante Gebäudekonzepte und Detail

lösungen mit einem hohen Grad an industrieller Vor

fertigung sichern den hohen FUCHS-Qualitätsstandard und 

machen die Bauabläufe planbar. Insbesondere die Kombina-

tion aus Beton- und Holzbauteilen steigert die Leistungs

fähigkeit und Effizienz der Gebäude. 

SysCoPlan ist unsere neueste Einheit in der Firmenfamilie FUCHS. Der Gedanke bei  
SysCoPlan verbindet die Planung mit der Vorfertigung und Bauausführung – weil das 
­„gebündelte Fachwissen der Macher“ von Beginn an in die Planung einfließen muss!

Toni  
Tuszynski 
Planung 
Haustechnik

Tobias  
Gottschalk 
Projekt-Koordination 
& Assistenz

�Ingo  
Traumüller 
Architektur

�Thomas  
Kutzen 
Projekt-
Koordination

Andrea  
Vieracker 
Marketing

�Hans-Jürgen 
Borzner 
Planung &  
Kalkulation 

Thea Friedel 
Vertrieb Serieller Wohnungsbau:

■ Geschosswohnungsbau
■ Studenten- und Seniorenheime
■ Sozialer Wohnungsbau

Gewerbebau:
■ Individuelle Bürogebäude
■ �Flexible Hallen im Systemraster 

(Produktion/Ausstellung/Logistik)

■ Fertigteile für den Hoch- und Ingenieurbau
■ Fertigteile für die Infrastruktur
■ Fertigteile für die Umwelttechnik
■ SysCo Parts – Wände und Decken als SysCo-System-Kompontenten

■ Individuelle Fertighäuser
■ Architektenhäuser
■ Objekt- und Holztafelbau
■ SysCo Parts – KfW-40-Außenwand als SysCo-System-Komponenten

■ Industriebau
■ Wohnungsbau
■ Schlüsselfertiges Bauen
■ Ingenieurbau

■ Industriebau
■ Gewerbebau
■ Schlüsselfertiges Bauen
■ Ingenieurbau

■ Brückenbau
■ Bauwerkssanierung

■ Kanal- und Rohrleitungsbau
■ Betonbau
■ Regenwasserbehandlungsanlagen 

■ Straßen- und Verkehrswegebau
■ Unterhaltsarbeiten
■ Sonstige Tiefbauarbeiten
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Die Prozess-Abläufe bei SysCoPlan:

„Bauen mit System ist mehr als nur 
ein Trend. Systemkomponenten 
garantieren 100% Qualität, 
­Kosteneffizienz und Sicherheit.“

Reinhard Fuchs, Geschäftsführender Gesellschafter
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Aktuelles Projekt

Erweiterung WeGo, Eching
Als Projektentwickler steht FUCHS & Söhne mit 
dem Bereich Immobilien an erster Stelle des 
Projekts. Nach erfolgreicher Grundstückssu-
che für WeGo Systembaustoffe im Umfeld von 
München wurde vergangenes Jahr eine Immo-
bilie in Eching gefunden. Die umfangreichen 
Erweiterungs- und  Umbauplanungen wurden 
von SysCoPlan koordiniert. Die Ausführung aller 
Bauarbeiten realisierte FUCHS Systembau.BAUHERR
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O
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PLANUNG AUSFÜHRUNGPROJEKTENTWICKLUNGAKQUISE

»ALLES AUS EINER HAND« VON FUCHS SysCoPlan

BAUUNTERNEHMENLeistungen der FUCHS SysCoPlan

• Vermessung 
• Prüfstatik 
• Baugrund 
• Altlasten 
• Artenschutz

• Architektur 
• Statik 
• Heizung / Lüftung / Sanitär 
• Elektro
• Außenanlagen 
• Brandschutz 
• Schallschutz 
• Ausschreibung

Unterstützung durch Externe Fachplaner
PARTNER 
•  Hersteller / Lieferanten

FischerHaus 
•  Fassade / KfW 40

FERTIGTEILWERKE 
•  Systemkomponenten

Erfahrungsaustausch

Produktionsvereinfachung

Bauteiloptimierung

Systematisierung

Arbeiten in der Firmenfamilie

BAUEN MIT  
SYSTEM
Integrale Planung, bewährte 
Konzepte und Komponenten

 

WOHNEN
Serieller Wohnungsbau,  
Studenten- oder Senioren
wohnen, Hotels
 

GEWERBE
Flexible Bürogebäude sowie 
Ausstellungs-, Logistik- und 
Produktionshallen

Leistungsbereiche: 

■   Entkernung und Abbruch des Bauwerkbestands

■   Altlastenbeseitigung – Bodenaustausch

■   �Neubau Halle (ca. 112 x 40 m) mit  

4.500 m² Nutzfläche

■   �Neubau Büro (ca. 28 x 18 m) mit 

über 900 m² Fläche auf zwei Etagen

■   Sanierung Bestandshalle

■   Herstellung von Freilagerflächen über 9.600 m2

■   �Erweiterung der Zufahrtsstraßen mit Parkplätzen, 

Straßenbau und Grünflächen

 

Besondere Herausforderungen:

■   �Gleichzeitiger Abbruch, Umbau und Neubau  

bei laufendem Betrieb des Mieters WeGo

■   �Lieferung und Montage der Fertigteile  

im eingeschränkten Baufeld

Auf dem frei gewordenen Baufeld steht nun ein 
moderner Hallenneubau mit 4.500 m2 Nutzfläche …

Das Team von SysCoPlan  
steht für: 

■   �Einen Ansprechpartner für den Bauherrn  

in allen Bauphasen 

■   �Integrale Planung aller Fachsparten 

■   �Vereinfachte Planung und Ausschreibung  

aufgrund von Systemkomponenten

■   �Klar definierte Kosten 

■   �Gesicherte Qualitätsstandards durch erprobte 

Detaillösungen und Prozessabläufe 

■   �Kurze Bauzeit durch witterungsunabhängige Vorfertigung

■   �Hohe Ausführungssicherheit durch Wiederholung

■   �Entwicklung von Standarddetails

Fortsetzung Fuchs SysCoPlan GmbH

Im Frühjahr wurde mit dem Rückbau 
des Bestandsobjekts begonnen. Die 
Gegebenheiten in Eching brachten durch 
den ehemaligen Galvanikbetrieb einige 
Herausforderungen mit sich.

… sowie ein Bürogebäude auf zwei Etagen 
mit über 900 m2 Fläche.
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Frühlingsfest  
   »WIR FÜCHSE«

Im Mai 2017 lud Familie FUCHS zahlreiche Mitarbeiter, Kunden, Lieferanten und langjährige 
Geschäftspartner zum Frühlingsfest. Rund 400 Gäste folgten der Einladung nach Röttenbach. 
Das Zusammentreffen zahlreicher „FÜCHSE“ und deren Geschäftspartnern wurde mit Band, 
Buffet, Bar und DJ Ferly bis tief in die Morgenstunden ausgiebig gefeiert.

1) Markus Killinger (GF bei FF)   2) Christine Gerstner und Stefanie Backhaus (beide Innendienst Umwelttechnik bei  FF Süd) übernahmen die Einweisung der Gäste   3) Karina Killinger und Rebecca Dorr    4) Christian Halpick mit Familie, Leiter Immobilien und Projektentwicklung (FUCHS & Söhne) 
5) Prokurist Andreas Haberl, FischerHaus, mit Frau   6) Prokurist Sascha Kübrich mit Frau und Barbara Fuchs, GF bei Fischer Haus   7) Tobias Koller (Prokurist bei FF Süd) mit Frau Ulrike    8) Ulla Kolb (Lohnbuchhaltung, FF Süd) und Theresa Fersch (Personalreferentin, FF)    
9) Paparazzi Andrea Vieracker (SYSCO)   10) Helmut Zwickel, Sebastian Schmidt und Johann Meyer (FS Fuchs)    11) Reinhard Fuchs   12) Bernd Schreyer (BTI), Werkleiter Sergej Schitz (FF Süd)   13) Conrad und Katharina Fuchs   14) Simon Weilnhammer (GF bei FF)    
15) Michael und Doris Fleischmann, Mitte (GF Autohaus Bierschneider)    16) Alois Dechant, Elfriede Fuchs, Klaus Blank, Reinhard Fuchs     17) Andreas Kinzler (FF)   18) Rainer Henschel mit Gattin (FS Fuchs)    19) Thea Friedel (SYSCO, Mitte)   20) Jürgen Boxberger (FF) mit Frau Adriana    
21) Stephan Weingart (Prokurist bei FF West) und Frau Melanie    22) Werkleiter Artur Kimmerle (FF Süd, Karlsruhe) und Mike Sahm (Prokurist FF)     23) Fabian Wirth (Leiter Projekt- und Auftragssteuerung, FF Süd)   24) Martin Händl (FS Fuchs) und Freundin    
25) Gespannte Gäste bei der Abendüberraschung     26) Beate Wiemann (Bauindustrieverband NRW), Julia Broisch (Marketing, FF) und Simon Weilnhammer    27) Susanne Hülsmann (Personalreferentin, FF)   28) Partyband „Erwin und die Heckflossen“
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Die Spezialität 
von STADELMANN 
FINEST CATERING:  
Ochs am Spieß. 
Aber auch alle 
anderen Ge
schmäcker wurden 
am Frühlingsfest 
verköstigt.

23

Rückblick auf unser 2017
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Ein sonniger Freitag im Juli bleibt 

dieses Jahr bei rund 100 Mitar-

beitern sowie deren Kindern und 

Partnern in schönster Erinnerung: Bei 

kurzweiligen Attraktionen wie Torwand-

schießen, in der Hüpfburg oder beim 

Tisch-Kicker-Turnier wurde es auf dem 

Sommerfest von FUCHS Systembau 

garantiert niemandem langweilig! 	  

Im Freien vergnügte man sich am 

Getränkestand. Hungrig dürfte wohl 

kein Gast das Fest verlassen haben, denn 

es gab lecker Gegrilltes aus dem mobi-

len Grillfahrzeug. Bei hausgemachtem 

Kuchen und Kaffee kam auch der süße 

Gaumen nicht zu kurz.

An einem lauen Sommerabend, am Donnerstag, den 21. 

Juli waren rund 30 Läufer/innen und Walker/innen aus der 

Firmenfamilie am Firmenlauf in Neumarkt beteiligt.  

Mit dabei am Start waren Mitarbeiter/innen von den Standorten 

Berching aus den Firmen FUCHS & Söhne, FUCHS Systembau, 

Fuchs SysCoPlan und DECKER Anlagenbau, sowie Sportler/

innen aus den FUCHS Fertigteilwerken der Standorte 

Röttenbach und Berching.

Der Teamsieg als große Überraschung
Unser Motto »WIR SIND LILA« kam auf ganzer Linie an!  

Mit Leidenschaft und Ideen für Lösungen mit Anspruch – 

natürlich im Team! Vielen Dank an dieser Stelle an unseren 

fuchsigen Sponsor für die neuen Laufshirts. Ein weite-

rer Dank gilt unseren Fans, die zuerst fleißig angefeuert, 

später auf den Teamsieg mit angestoßen haben.

Schmankerl beim 
Grillfest in Dorsten
Im vergangenen Jahr wurde in 

Nordrhein-Westfalen einiges an-

gepackt und verändert. Die Werke 

Dorsten, Dormagen und Gladbeck  

wurden „eins“ in der FUCHS Fertig-

teilwerke West GmbH. 

Nach erfolgreich vollendetem 

Umzug der Mitarbeiter und der 

Fertigteilproduktion von Dormagen 

nach Dorsten wurden Stifte, Pläne 

und Angebote zur Seite gelegt und 

auf das Erreichte im Westen ange-

stoßen: Beim Grillfest mit sommer-

lichen Temperaturen im Juli. Das 

Spanferkel sowie die Überraschung 

vom Eis-Mann kamen super an. 

Der Abend war angenehm warm – 

ideal für ein Grillfest!

Sommerfest in Berching bei FUCHS Systembau

Als Überraschung des Abends räumt FUCHS beim 
Firmenlauf in Neumarkt in der Oberpfalz (Bayern)  
den Preis für das „Kreativste Team“ ab. 

Deutlich zu erkennen Dank einheitlicher Laufshirts:  
das Team der Firmenfamilie FUCHS in der Unternehmensfarbe LILA!

WENN  
FÜCHSE  
FEIERN ... 

Der LILA FUCHS  
gewinnt!

Rückblick auf unser 2017

Unsere schnellsten Männer
Markus Killinger	 Fertigteilwerke	 22:16
Heinz Sinning	 DECKER	 22:40
Fabian Wirth	 Fertigteilwerke	 23:50
Marco Engelhardt	 Fertigteilwerke	 24:41
Tobias Kugler	 FUCHS & Söhne	 25:57 
Ingo Traumüller	 SysCoPlan	 25:57

Unsere schnellsten Frauen
Carolin Sturm	 Fertigteilwerke	 26:10
Ulla Kolb	 Fertigteilwerke	 29:06
Maria Forster	 Fertigteilwerke	 32:39
Theresa Neger	 Systembau	 36:15

Nicht (nur) der 
Schnellste gewinnt:  

Die Gruppe mit 
Walkerinnen und 

Walkern brachten den 
Teamsieg nach Hause. 
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Im September 2017 durfte das Fertigteilwerk in Zeithain sein 25-jähriges Bestehen feiern. 
Über 200 Gäste, darunter rund 100 Mitarbeiter mit Ihren Familien, sowie langjährige, treue 
Kunden und Lieferanten folgten der Einladung nach Sachsen.

Nach einem imposanten Werksrundgang durch die 

Produktion und über den Lagerplatz fand Conrad 

Fuchs in den frühen Abendstunden des 15. Sep-

tembers  einleitende Worte zum Jubiläum des Fertigteil-

werks Zeithain. In den letzten 25 Jahren erlebte das Werk 

einige Höhen, leider auch Tiefen. Denn den schwierigen 

Marktgegebenheiten zur Jahrtausendwende konnte sich 

der Gründerkonzern DYWIDAG nicht entziehen. Nach der 

Insolvenz entstand 2006 daraus die Firma Beton 

Systeme Zeithain. Ende 2012 kam die Unterneh-

merfamilie FUCHS nach Zeithain, um ins Werk 

zu investieren. „Wir haben die letzten Jahre gute 

Voraussetzungen geschaffen, um das Portfolio in 

der Umwelttechnik weiter auszubauen“ so Con-

rad Fuchs. „Noch viele Jahre wollen wir die treuen 

Mitarbeiter mit Arbeit versorgen.“ 

1992–2017  
25 Jahre Fertigteilwerk Zeithain Ausgezeichnet  

für 10, 15, 25 und  
sogar 35 Jahre 

Betriebszugehörigkeit: 
die Jubilare bei FUCHS 

in Zeithain.
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Rückblick auf unser 2017

1) Bernd Schrey, Jens Pagel, Mario Trümpler, Enrico Höhne, Stephan Heelemann, Erhard Malle   2) Die Band Inter-Jam aus Berlin 
sorgte für ausgelassene Stimmung   3) Prokurist Mario Titze (FF Ost) mit Familie beim Kickern   4) Susanne Hülsmann,  
Personalreferentin und Markus Killinger, GF   5) Katharina Kollek, Innendienst Wartung & Service   6) Mike Sahm, ehem. GF FFO    
7) Maximilian Groll, Linda Kallweit 8) Ilona „Ulli“ Ullmann, Sekretariat FFO (rechts) mit Familie   9) Dirk Landrock, Projektleiter bei FFO    
10) Andrea Schieser und Jürgen Hönicke, beide FFO   11) Berthold Sahm, GF bis 2012 bei FFO   12) Prokurist Christian Meinike, FF Süd
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Beim Werks- 
rundgang

Auf den diesjährigen ZVO-Ober

flächentagen, dem jährlich statt­

findenden Branchentreff mit knapp 

700 Teilnehmern, präsentierte sich DECKER 

Anlagenbau vom 13.09. bis 15.09.2017 in 

Berlin einem breiten Fachpublikum. Dabei 

wurden nicht nur am eigenen Tagungsstand 

alte und neue Kunden begrüßt sowie Projekte 

angestoßen und weiterentwickelt, sondern es 

wurde auch aktiv die Werbetrommel geschla-

gen. Zum Auftakt des ersten Tagungstages 

warb Frau Monika Fabiani mit einem Impuls-

vortrag vor den versammelten Tagungsteil-

nehmern. Als Vertreterin der Firma DECKER 

setzte sie sich ein für das Engagement der 

anwesenden Unternehmen bei ZVO und DGO, 

den beiden Fachverbänden der Oberflächen-

technik. Die Resonanz auf den Vortrag war 

durchweg positiv, die ersten Anfragen sind 

bereits in Bearbeitung. 

ZVO-Oberflächentage in Berlin 
DECKER im Rampenlicht

Monika Fabiani nach dem Vortrag im 
Gespräch mit einem Tagungsteilnehmer

Kundengespräche am DECKER-Tagungsstand

HOLZ 
MEETS 
BETON
Zum ersten Rosenheimer Bau

forum wurde Barbara Fuchs ge-

laden. Mit ihrem empathischen 

Vortrag über hybrides Bauen mit Holz 

und Beton begeisterte sie das Fach

publikum aus Architekten und Inge-

nieuren. Die Veranstaltung wurde von 

der Hochschule Rosenheim und dem 

InformationsZentrum Beton GmbH 

ins Leben gerufen.
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1) FUCHS Fertigteilwerke West: in Dorsten und Gladbeck begannen Serhan – als Elektroniker  
für Betriebstechnik, Timo – als Industriekaufmann, Sarah Maria – als Bauzeichnerin sowie  
Jan und Kevin – als Industriemechaniker ihre Ausbildung. 
2 und 3) FUCHS Fertigteilwerke Ost: Ins erste Lehrjahr sind gestartet: Max – als Betonfertigteilbauer,
Christian – als Bauzeichner und Olga – als Industriekauffrau. Linda Kallweit hat als duale Studentin  
für Verfahrenstechnik angefangen, sie erwartet einerseits die „Lehrzeit“ in Zeithain und Dorsten,  
als auch das Studium an der BA in Riesa.

HERZLICH 
WILLKOMMEN!

  Bauzeichner / -in

  Betonfertigteilbauer / -in

  Elektroniker / -in für Betriebstechnik

  Industriekaufmann / -frau

  Industriemechaniker / -in

  Kanalbauer / -in

  Straßenbauer / -in

Die Unternehmen der FUCHS Firmenfamilie bieten im Jahr 2018  
eine Vielzahl an Einstiegsvarianten. Bitte erfragen Sie das 
Ausbildungs- oder Studienplatzangebot am jeweiligen Standort.

AU
SB

IL
D

U
N

G
D

U
AL

ES
  S

TU
D

IU
M

Ausbildung & Duale 
Studiengänge

  �Bachelor of Engineering  
im Studiengang Bauingenieurwesen

  �Bachelor of Science  
im Studiengang Labor- und Verfahrens
technik mit Schwerpunkt Umwelttechnik

http://karriere.fuchs-soehne.de

Der Start bei den FUCHS Fertigteilwerken erinnert ein kleines bisschen an die Einschulung.  
Für alle neuen Azubis gab es erstmals lila Zuckertüten. Auf einen guten Start in ein interessantes  
und abwechslungsreiches Berufsleben. Viel Spaß und Freude bei der Ausbildung!

1

2

3

4

4) FUCHS Fertigteilwerke Süd: Saskia und 
Svenja haben ihre Ausbildung zur Bau
zeichnerin, Vanessa und Selina zur Industrie-
Kauffrau und Patrick die Ausbildung zum 
Industriemechaniker begonnen. 

Herzlichen 
Glückwunsch!

Bereits einen Schritt weiter sind Joel (Bau-
zeichner), Tim (Industriekaufmann), Marco 
(Industriemechaniker), Nico und Dominik (beide 
Betonfertigteilbauer) – alle jungen Nachwuchs-
kräfte haben ihre Ausbildung erfolgreich be-
standen und sind in ein festes Arbeitsverhältnis 
bei der FUCHS Fertigteilwerke Süd in Rötten-
bach übernommen worden.

Erster Tag im Westen: Ausbilder Dieter Kübelbäck  
berichtet den Frischlingen von der Firmenfamilie, 
später gings zur Besichtigung von Architektur
beton ins Werk Gladbeck und auf Entdeckungstour 
im Werk Dorsten

Personalthemen bei FUCHS
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Alles an Ort und Stelle? Praktikant Jan E. schnupperte bei FUCHS Tiefbau u.a. in die abwechslungsreichen Tätigkeiten im Lager              sowie in der Firmenwerkstatt.

I n den letzten Jahren war es für Handwerks- und Baubetriebe stets eine 

Herausforderung, Nachwuchs für die eigenen Reihen zu rekrutieren. 

Der Bauberuf ist ganz sicher ein Beruf mit Zukunft. Im Tiefbau sogar im 

Freien! Denn egal, ob in Städten oder auf dem Land – regelmäßig muss das 

Versorgungs- und Verkehrsnetz erneuert, instandgesetzt oder erweitert 

werden. Vielen jungen Menschen sind die gute Perspektive und die Karriere-

chance mit einem Bauberuf (noch) nicht bewusst. Genauso wenig, dass das 

Leistungsspektrum bei der Firmenfamilie FUCHS äußerst abwechslungs-

reich, umfangreich, anspruchsvoll und interessant ist. 

Handwerksberufe sind besser als ihr Ruf
FUCHS Tiefbau nutzt seine Chancen mit kleinen Kampagnen und in der 

Zusammenarbeit mit Schulen. Im Jahr 2017 durften wir gleich drei Prakti-

kanten begrüßen, die in den Alltag bei den Füchsen hinein schnupperten. 

– Der erste Praktikant erprobte den Büroalltag. Die anderen jungen Männer 

(sie heißen beide Jan) sammelten zahlreiche Eindrücke in der Firmenwerk-

statt und dem Lager, sowie als Straßen- und Kanalbauer im Umgang mit 

Baumaschinen als auch bei handwerklich geschickter Arbeit. Gerne zeigen 

wir weiteren Praktikanten wie viel Spaß unsere Tätigkeit mit sich bringt. 

Damit wir auch in Zukunft zahlreiche Auszubildende beschäftigen dürfen.

Top Zukunft – mit einem 
Beruf in der Baubranche

Werden Sie Teil der FUCHS Firmenfamilie 
Vom Fachhandwerker bis zum Oberbauleiter,  

vom schlüsselfertigen Gewerbebau bis hin zur Umwelt-

technik, von Bayern bis Nordrhein-Westfalen, von Aus-

bildungsplätzen bis hin zum Professional – mit unseren 

vielfältigen unternehmerischen Vorhaben bieten wir 

einen bunten Strauß an interessanten Aufgaben an. 

Auf dem Karriereportal finden Sie immer aktuell  

und auf einen Blick alle attraktiven Jobs in der 

­Firmenfamilie FUCHS!  

Ob handwerkliche/technische/kaufmännische Ausbildung oder duales Studium: Nach Schulabschluss 
legen junge Menschen den Grundstein für ihren beruflichen Werdegang. Gerade das Bauen erfordert 
vielfältige Kompetenzen. Talente und Neigungen dabei aufzuspüren – ein Praktikum bei der  
FUCHS Firmenfamilie kann hier helfen, um so die Entscheidung für den eigenen Weg klarer zu machen.

Motivierter Berufstester: Die Tätigkeit auf der Baustelle hat Jan F. so gut gefallen, 
dass er sein Praktikum im Anschluss gleich nochmals verlängerte.

Praktikant Jan F. war 
als ­Straßen-  

und Kanalbauer unterwegs  

(u.a. in der Fuchsstraß
e – was  

es da zu tun gab? Siehe Beitrag auf S. 28).

http://karriere.fuchs-soehne.de

Nach der Lehre zum Stahlbeton

bauer bildete sich Herr Kästner 

zum staatl. geprüften Bautechni-

ker weiter. Im Jahre 2007 stieg er als Ver-

triebsmitarbeiter für Betonfertigteile bei 

FUCHS erfolgreich ein. Mit Fachwissen, 

Kommunikationsgeschick, höchster Ver-

bindlichkeit und Kreativität hat er seinen 

Verantwortungsbereich erfolgreich gestaltet 

und einen wesentlichen Anteil am heuti-

gen Markterfolg der Produkte.	  

 

Wir haben Herrn Kästner gefragt, was er an 

der Mitarbeit bei der FUCHS Fertigteilwerke 

GmbH besonders schätzt, dazu sagt er: 

Erfolgsgeschichten aus der Firmenfamilie
Marcel Kästner – Vertriebsleiter Süd der FUCHS Fertigteilwerke

„Das WIR in unserem LILA 
denkenden Team.  
LILA bedeutet: Mit Leiden-
schaft und Ideen  
für Lösungen mit Anspruch “

Übrigens: Wenn Sie zukünftig unter 
der Führung von Herrn Kästner unsere 
umwelttechnischen Produkte in Franken 
und der Oberpfalz voranbringen wollen, 
senden Sie Ihre Bewerbung bitte an 
personal@fuchs-beton.de, z.H. Frau 
Theresa Fersch (09172/70076-54).

Personalthemen bei FUCHS
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FUCHS & Söhne

Neues Büro 
in Leipzig

Mit der personellen Verstär-

kung des Geschäftsbereiches 

Immobilien und Projektentwick-

lung durch Christian Halpick im 

Mai 2017 stand fest, spätestens 

im Herbst ein Außenbüro in Leip-

zig einzurichten. Der neue Stand-

ort, insbesondere der mittel

deutsche Raum, ist für FUCHS 

äußerst interessant.

Vom Leipziger Büro in der 

Messe-Allee 2 wird Halpick mit 

Unterstützung von Daniela Vet-

ter die Immobilienaktivitäten in 

den Bereichen des family offices, 

den Assetklassen Light Industrial 

und dem seriellen Wohnungs

bau mit den Systemen SysCo 

HYBRID und SysCo Wohnen 

vorantreiben.

Umwelttechnik-Team am Fertigteilwerk-Standort 
Röttenbach in Mittelfranken

Der Kran LH 120K 
im Einsatz an der 
Hohwaldklinik

Teamabend  des Standorts  
Dorsten (NRW)

Aufeinander zugehen, miteinander arbeiten, die Initiative ergreifen. Klingt 

manchmal so einfach und dennoch ist es gut, wenn in neu gebildeten oder 

bestehenden Teams ab und an neue Impulse kommen. Die Team-Abende 

in Dorsten und Röttenbach waren auf jeden Fall spaßig und brachten die Leute 

näher zusammen. Fazit: Wiederholenswert!

FUCHS Fertigteilwerke

Events schweißen 
zusammen

Erstmalig zum Einsatz kommt der neue Turmdrehkran  

Liebherr 280 EC-H 16 (Bilder rechts) bei der Umsetzung des Projekts auf der  

­Königsbrücker Straße in Dresden. Hier entstehen in den beiden denkmal

geschützten Bestandsgebäuden sowie zwei Neubauten insgesamt  

90 seniorengerechte Wohnungen. Mit einer Ausladung von 70,0 m und einer 

max. Hakenhöhe von 55,0 m können höhere Lasten als bisher bewältigt werden.  

Die hohe Tragfähigkeit von bis zu 14 Tonnen werden benötigt, um die Neubau-

ten in SYSCO-Bauweise, d.h. mit tragenden Betonfertigteil-Innenwänden und 

­Holzständer-Außenwänden zeitsparend montieren zu können.

Der zweite neue Liebherr Kran LH 120 K (Bild im Hintergrund) ist beim Neubau  

von zwei OP-Sälen an der Asklepios-Klinik in Hohwald im Einsatz. 

BACKER-BAU investiert

NEUE  
HOCHBAU 
KRÄNE IM  

EINSATZ

Der Liebherr 280 EC-H16 ist im Kraneinsatz an der Königsbrücker Straße in Dresden, 
die Aussicht von oben ist überwältigend

Neues aus der Firmenfamilie
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FUCHS Fertigteilwerke

NEUE 
FUNKTIONEN
Für die Leitung der Projektabwicklung bei der FUCHS Fertigteilwerke West 

GmbH konnten wir Herrn Heinrich Abrams neu dazu gewinnen. Als Bau-

ingenieur verfügt er über langjährige Erfahrung im Projektgeschäft unserer 

Branche. Inzwischen ist er in alle Projekte des Hoch- und Ingenieurbaus umfas-

send eingearbeitet. Mit der Aufnahme seiner Tätigkeit können wir Herrn Fersch, 

ehemals Prokurist in Dorsten, Stück für Stück für seine neue Position abziehen.

Veränderungen auch im Süden und Osten 
Sebastian Fersch hat seine neue Funktion als Bereichsleiter Umwelttechnik 

in Röttenbach übernommen. Seit Juli steuert er den Bereich Tiefbau im Süden 

gesamtverantwortlich. Seine Schwerpunkte liegen in den Produktbereichen Ab-

scheidetechnik, Regenwasserbehandlung, Großbehälter und Sonderbauwerke. 

Um die Produktbereiche Pumpen-/ Anlagenbau, Regenwassernutzung, Klärtech-

nik und Rundbehälter / Schächte wird sich weiterhin Matthias Wenk kümmern.

Soeben hat auch Mike Sahm, ehemaliger Geschäftsführer der FUCHS Fertig-

teilwerke Ost GmbH, neue Aufgaben übernommen. Er ist als Prokurist und Mit-

glied der Geschäftsleitung zur Zentralgesellschaft der FUCHS Fertigteilwerke 

gewechselt. Dort übernimmt er übergreifende 

Aufgaben und wird die Weiterentwicklung 

und Innovation in den Fertigteilwerken 

mitgestalten. Insbesonders wird er sich 

dabei der Führung, Begleitung und 

Abstimmung von Investitions- und 

Umbauprojekten, der übergreifenden 

Produktentwicklung, aber auch der 

technischen Umsetzung von „Sysco 

Parts“ widmen.

Mal zwickt der Rücken, mal schmerzt der Nacken. 
Pro Jahr kommen in Deutschland über 450 Millionen 
krankheitsbedingte Fehltage zusammen. Das Medi
kament, mit dem Firmen dagegen ansteuern können, 
heißt „Betriebliches Gesundheitsmanagement“,  
kurz BGM. Wie es funktioniert zeigt BACKER-BAU.

Fit im Büro

Im Juli startete BACKER-BAU in Zusammenarbeit 
mit dem Fitnessstudio Hainichen das Projekt „FIT 
im BÜRO“. Dazu konnten alle Angestellten an einer 
Vitalanalyse und deren Auswertung inklusive einer 
Ernährungsberatung teilnehmen. Eine interessan-
te und aufschlussreiche Angelegenheit – so weiß 
doch kaum einer, wie es um seinen Vitaminhaushalt, 
die Schwermetallbelastung, Spurenelemente und 
Coenzyme im Körper steht. Im Anschluss konnten 

alle dem Vortrag einer Heilpraktikerin folgen, die über 

eine gesunde basische Ernährung berichtete. Kurze 

Rückensportübungen und Entspannungstechniken 

rundeten die Gesundheitswoche ab. 

Ein rundum gelungenes Projekt

Unterstützt von der AOK wird seit Ende August 2017 

ein separater Firmensportkurs im Fitnessstudio 

Hainichen angeboten und erfreut sich großer Beliebt-

heit. Die Vorteile liegen auf der Hand: Verbesserung 

der Vitalität der Mitarbeiter und Steigerung des Wohl-

befindens im Alltag und am Arbeitsplatz, Stärkung 

des Gemeinschaftsgefühls – letztendlich kommt der 

Spaß nicht zu kurz. Aber auch für das Unternehmen 

bietet Firmensport viele Vorteile, z.B. stärkere Iden-

tifikation mit dem Unternehmen, Verringerung des 

Krankenstandes, besseres Betriebsklima, Steigerung 

der Mitarbeiterzufriedenheit. Ein Angebot für unsere 

gewerblichen Mitarbeiter wird zur Zeit erarbeitet.

Am 27. Juni 2017 Juni war DECKER beim monatlichen Vortragsabend 

der DGO Nürnberg nicht nur Referent, sondern auch Organisator und 

Sponsor des anschließenden Sommerfestes. Die Veranstaltung war mit 

über 50 Teilnehmern sehr gut besucht und wurde von den zahlreichen 

Gästen positiv aufgenommen.

Den Auftakt bildete Claus Polte, Vertriebsleiter bei DECKER, mit 

seinem Vortrag „Individualisierte Automation in der Galvanotechnik: 

Anlagenbau mit Taktgefühl“. Dabei gab er Einblicke in die vielfältigen 

Möglichkeiten der Automatisierung im galvanotechnischen Bereich. 

Das Thema lockte ein breites Publikum an und so fand sich eine inter-

essante Mischung aus Auszubildenden, Facharbeitern, Bereichsleitern 

oder auch Geschäftsführern in Nürnberg ein. 

Nach der anschließenden Diskussionsrunde sorgte Monika Fabiani 

für den reibungslosen Ablauf des Sommerfestes. Auf die Gäste warte-

ten leckere Fleisch- und Gemüsespieße, Bratwürste, Putensteaks, so-

wie gekühlte Getränke. An dieser Stelle nochmals vielen Dank an das 

DECKER Anlagenbau

Sommerliche Vorträge bei der DGO Nürnberg
Die Deutsche Gesellschaft für Galvano- und Oberflächentechnik e. V. ist mit ihren Ortsgruppen  
deutschlandweit vertreten. Die regelmäßigen Veranstaltungen sind in der Branche hoch angesehen.

DECKER-Grillteam bestehend aus Volker 

Groß, Heinz Sinning und an Heinz Berg-

doll für sein wunderbares Schaschlik!

Trotz eines kurzen Regenschauers 

blieben viele Teilnehmer bis der Mond 

zwischen den Wolken durchblickte. 

Denn die Temperaturen ließen es er-

freulicherweise zu, dass sich die Gäste 

lange in gemütlicher Runde austau-

schen konnten.

Das DECKER-Team übernimmt auch 

nächsten Sommer wieder die Organisa-

tion und das Sponsoring der Veranstal-

tung. Am 19.06.2018 ist es wieder soweit 

- bitte den Termin vormerken, wir freu-

en uns auf weitere Gäste!

Gesunde Mitarbeiter für ein gesundes Unternehmen

BACKER-BAU macht sich fit!
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Heinrich  
Abrams

Sebastian  
Fersch

Volle Reihen beim Vortrag von Claus Polte, anschließend folgten 
Fachgespräche und geselliges Beisammensein im Hof.

Neues aus der Firmenfamilie
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Die neuen „FischerHaus-Gärten" sind auf 10.000 qm 

Fläche geplant. Ein neuer Park, den jedermann nut-

zen kann und der die Allgemeinheit nichts kostet? 

Was sich zunächst anhört wie ein Traum, dürfte in 

der Gemeinde Bodenwöhr schon bald Realität wer-

den. Zwischen Hammersee und Ortsmitte sollen die 

„FischerHaus-Gärten“ realisiert werden. Barbara und 

Reinhard Fuchs stellten das Projekt zusammen mit 

Staatssekretär Albert Füracker, Landrat Thomas Ebe-

ling und Bürgermeister Richard Stabl vor.

Individuelle Themengärten
Grüner Rasen, fünf unterschiedliche Themengärten, 

sanft geschwungene Wege; dazu ein „Ratsch-Rondell“ 

mit Pergola zum Verweilen, ein kleines Amphitheater 

und heimische Baumsorten dazwischen. So skizzier-

te Barbara Fuchs die künftigen Gärten, die auf dem 

FischerHaus-Gelände dort entstehen sollen, wo sich 

früher Anlagenteile des Bodenwöhrer Hüttenwerks be-

fanden. Weil dieser Traditionsbetrieb 1971 nach über 

500-jähriger Erfolgsgeschichte schließen musste, sind 

seither viele Geländeteile verwaist. Das Projekt „See-

park“, das die Gemeinde im Rahmen der Städtebauför-

derung hierfür geplant hatte, scheiterte vor einigen 

Jahren an politischer Uneinigkeit im Gemeinderat.

Probewohnen in der neuen 
Musterwohnung
Am Rande des Parks stehen 40 Pkw-Stellplätze zu 

den Betriebszeiten der Bevölkerung kostenlos zur 

Verfügung. Daneben ist eine lärmschützende Halle 

geplant. Ferner soll der Park einen schönen Rahmen 

für ein Präsentationshaus bilden, in dem Kunden 

den neuen Stand der Technik beim Probewohnen in 

einem FischerHaus erleben können. Zwei Wohnun-

gen sind in dem Gebäude geplant. Selbstverständlich 

wird FischerHaus komplett für den Unterhalt und die 

­Pflege der „FischerHaus-Gärten“ aufkommen.

In dem Neubau am Betriebsgelände wird 

in Dorsten zukünftig witterungsunabhän-

gig Prozesswärme erzeugt.

Der Einsatz der neuen 1.000 kW-Hack-

schnitzelanlage ist CO²-neutral, da durch 

die Verbrennung nur soviel CO² freigesetzt 

wird, wie zuvor in der Wachstumsphase vom 

Baum gespeichert wurde. Man kann also 

mit Stolz sagen, dass man für die Wärmeer-

zeugung voll auf nachwachsende Rohstoffe 

setzt. Mit der gewonnenen Energie werden  

Büro und Sozialräume geheizt. Das Warm-

wasser versorgt ebenfalls die Schalplätze.

Gleichzeitig findet sich ausreichend 

Platz für neue Büros: Die Disposition und 

Warenannahme werden dort arbeiten, um 

sozusagen „näher am Geschehen” zu sein.

FUCHS Fertigteilwerke West

GRÜNE DAUMEN HOCH!

FischerHaus

Neuer Park für Bodenwöhr
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FUCHS Fertigteilwerke Ost

Schalungsbau aus Zeithain
Bei den Fertigteilwerken hilft man auch Standort übergreifend. Nur gut, dass der  
Stahlschalungsbau in Zeithain zu den Kernkompetenzen der Schlosserei gehört. 

Neben der umfangreichen Betriebsausstattung an 

großformatigen Schalungen werden im Werk Zeit-

hain immer wieder projektbezogene Schalungen mit 

höchsten Anforderungen an Maßhaltigkeit und Funktionalität 

konstruiert. Seit der Werksgründung von Zeithain im Jahr 1992 

ist Frank Heelemann dabei, der inzwischen etliche Jahre als 

Schlossermeister die Abteilung führt. Gemeinsam mit seinem 

Team entwickelt er Lösungen und Ideen im Sonderschalungs-

bau. Dass dabei innerhalb wirtschaftlicher Gesichtspunkte und 

unter Einhaltung der kalkulierten Budgets gearbeitet wird, ist 

selbstverständlich für ihn und seine Crew. 

Das Fachwissen und die Qualität des Schalungsbaus ist in-

zwischen auch in den anderen Fertigteilwerken der Firmen-

familie FUCHS bekannt. Heelemann und  Team werden regel-

mäßig werksübergreifend angefragt und eingesetzt. Zuletzt bei 

den Umbauten in den Werken, oder bei kompletten Neubauten 

von Stahlschalungen. Aktuell wurden für die Fertigteilwerke im 

Süden und Westen mehrfach variable Schalungen für Mittel- 

und Endteile von Großbehältern, eine hydraulisch verstellbare, 

variable Schalung für Waagengruben sowie eine mehrteilige 

Schalung für PI-Platten neu gebaut. Ebenso gehört die Ertüch-

tigung bestehender Schalungen zum Programm der Schlosserei 

– erst kürzlich wurde eine multifunktionale Schalung für 

monolithische Schachtbauwerke nach Dorsten umgesetzt.

Frank Heelemann (4.v.l.) und die Mannschaft der Schlosserei 
in Zeithain sind stolz darauf, gleich mehrfach die anderen FUCHS 
Fertigteilwerke unterstützen zu können.

Beim Bau der PI-Platten-
Schalung für Gladbeck

Fuchs & Söhne / SysCoPlan

Projektentwicklung 
Hospitality
Mit den Kompetenzen der Firmenfamilie 
wollen wir auch Objekte im Bereich „Ge-
werbliches Wohnen“ planen und bauen – Ein 
interessantes Umfeld für uns Füchse!

Unter dem Begriff Hospitality sind Projekte wie bei-

spielsweise die Entwicklung von Hotels, Boarding 

Häusern, Studentenwohnungen oder auch Pflegeheime 

zu verstehen. Dieser Bereich ist auch für FUCHS von großem Interesse. 

Gemeinsam mit Holger Betz, der langjährige Erfahrung und beste Verbindungen 

in der Beherbergungsbranche hat, baut  Thea Friedel die Projektentwicklung und 

Realisierung in diesem Bereich auf. Frau Friedel ging im Juli 2017 als Leiterin 

Vertrieb bei SysCoPlan an den Start. Branchenkenntnis und Vertriebserfahrung 

sammelte sie in leitender Funktion im Baustoff-Fachhandel sowie während ihrer 

langjährigen Tätigkeit bei Knauf Gips KG – zuletzt als Regionale Verkaufsleiterin. 

Bereits auf gutem Weg ist ein anspruchsvolles Projekt in Bayreuth – in der nächsten  

WIR FÜCHSE wird voraussichtlich ein entsprechender Projektbericht dazu folgen. 

Neubau in eigener Sache: Das zweistöckige Gebäude wird zukünftig als Energiezentrale betrieben.

Neues aus der Firmenfamilie
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FUCHS Fertigteilwerke

FILMCREW 
IN DEN 
WERKEN
In den letzten 
Monaten war in den 
FUCHS Fertigteil
werken ein Filmteam 
unterwegs. Sie woll-
ten schon immer  
mal einen Blick in  
ein oder mehrere Fer-
tigteilwerke werfen? 
Jetzt haben Sie die 
Chance dazu!  
Der Imagefilm der 
FUCHS Fertigteil
werke zeigt interes-
sante Eindrücke 
https://youtu.be/
Hd9lZE-m7so

FischerHaus

Bonität  
SEHR GUT!
FischerHaus wurde durch die Credit
reform Regensburg mit einer sehr guten 
Bonität ausgezeichnet. 

Für den Abschluss 2015 liegt der 
Bonitätsindex bei 144, welcher durch das 
CrefoZert bestätigt wird.

Speziell für die Anforderungen mittel-
ständischer Unternehmen entwickelt, 
­erhalten die zertifizierten Firmen dieses 
Prüfsiegel, das erst nach einem ausführ-
lichen Zertifizierungsprozess vergeben 
wird. Basis der Zertifizierung ist eine 
professionelle Jahresabschlussanalyse  
durch die Creditreform Rating AG, einer 
BaFin-zertifizierten Tochtergesellschaft 
der Creditreform Gruppe. Hinzu kommen 
die Daten der aktuellen Wirtschaftsaus-
kunft sowie Einschätzungen zur aktuellen 
Situation und den Zukunftsperspektiven 
des Kandidaten, die in einer persönlichen 
Befragung ermittelt werden. 

Um den hohen Qualitätsstandard des 
CrefoZerts zu gewährleisten, folgt eine 
jährliche Prüfung und Neuvergabe des 
Zertifikats.

Wird der 3-D Druck in Zukunft für die Fertigteilherstellung interessant? 	

Dieser Frage gingen wir bereits in WIR FÜCHSE, Heft 1, nach. In der letzten Ausgabe 

haben wir den Einsatz von „Beton-Druck-Technik” mit einem Plotter untersucht.

In Zusammenarbeit der FUCHS Fertigteilwerke Ost, Fuchs Innotech, Opterra Zement 

Karsdorf, STFI Chemnitz, Spezialmaschinenbau Kurt Seume Großkorbetha und der Bau-

hausuniversität Weimar geht die Forschungsarbeit weiter. Es wurde nunmehr ein Druck-

kopf konzipiert (Zeichnung rechts), der die vielseitigen Anforderungen der zukünftigen 

Nutzung erfüllt.Weiterführend wird aus der Konzeption ein Demonstrator entwickelt, 

mit dem dann die ersten praktischen Versuche durchgeführt werden. Über die Ergebnis-

se werden wir in einer der nächsten Ausgaben von WIR FÜCHSE informieren. 

Mit dem Entschluss, 2012 ein neues Bürogebäude für BACKER-BAU in Hainichen zu 

errichten, kam auch die Idee, eine vollkommen neue und innovative Technologie zum 

Heizen und Kühlen einzusetzen. Das Zauberwort heißt „Eisspeicher“:

Das Bürogebäude wird mit einer 35 kW Wärmepumpe beheizt. Diese hat ähnlich einem 

Kühlschrank eine warme und eine kalte Seite. Im Winter wird mittels der warmen Seite 

Heizungswasser erwärmt, welches über eine Kapillarrohrmatte in der Decke und teils in 

der Wand, die Räume beheizt. Mit der kalten Seite wird eine 200 m³ Zisterne so weit ge-

kühlt, bis das in ihr enthaltene Wasser zu Eis erstarrt ist. Mit diesem Eis werden nun im 

Sommerhalbjahr die Räume über die gleichen Kapillarrohrmatten gekühlt, indem man 

das Heizungswasser mittels einer Umwälzpumpe durch den Eisspeicher pumpt. 

Es wird passiv ohne die Wärmepumpe gekühlt. Diese passive Kühlung spart enorm 

Elektroenergie, die von unserer hauseigenen Photovoltaikanlage erzeugt wird und dann 

ins öffentliche Versorgernetz abgegeben werden kann.

FUCHS Fertigteilwerke Ost & FUCHS InnoTech

FREE FORM 
Projekt

Experten unter sich: Sahm und Dietel 
(Fuchs), Herr Helbig und Frau Liebig 
(beide Sächs. Textilforschungsinsti-

tut), Herr Uhlig (Opterra), Herr Seume 
(Kurt Seume Spezialmaschinenbau)

Ortstermin im 
Fertigteilwerk 
Zeithain – Mike 
Sahm erklärt 
die Funktion der 
Betonmischanlage

Würde die benötigte Energie mit Erd-

gas erzeugt werden müssen, wären die 

jährlichen Betriebskosten mit € 11.355 

angesetzt. Da wir aber mit unserem in-

novativen Heizsystem das Bürogebäude 

beheizen, benötigen wir nur € 8.784 jähr-

lich. Dies führt zu einer Einsparung von 

€ 2.570 Betriebskosten gegenüber einem 

klassischen Energieträger.

Die sogenannte Jahresarbeitszahl (JAZ) 

der Heizung liegt bei 4,87. Das bedeu-

tet: Um 4,87 kW Heiz- und Kühlenergie 

zu erzeugen benötigt man lediglich 1 kW 

BACKER-BAU

Nachhaltige Energiebilanz

Zahlen, Daten, Fakten  
der letzten 4 Jahre
81,925 MWh erzeugte 
Elektroenergie.  
Damit sind 41,8 t CO² eingespart worden.

29,952 MWh eingespeiste 
Elektroenergie, 
die einen Wert von € 8.608 haben

361,253 MWh Gebäude
energiegewinne durch unsere 
thermische Solaranlage, aktivierte 
Gebäudefassade und Kühlung der 
Photovoltaikanlage. Damit werden € 5.753 
Betriebskosten für das Unternehmen durch 
die Umwelt gespart.

-713,004 MWh beträgt der 
bisherige Energieaufwand  
für Heizen und Kühlen. 

Elektroenergie zum Antrieb des Verdich-

ters der Wärmepumpe. Der regenerative 

Anteil unserer TGA (technische Gebäu-

deausstattung) beträgt somit stolze 71 %.

Eisspeicher

Aktivierte 
Fassade

Photovoltaik Gebäude-Steuerung

Wärmepumpe

u.v.m.

Neues aus der Firmenfamilie
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FUCHS Systembau schließt eine große Leer-

stelle in Neumarkt in der Oberpfalz: das brach 

liegende Altstadtareal hinter dem ehemaligen 

Kaufhaus Hackner in der Wolfsgasse in Richtung 

Rosengasse fiel allen Neumarktern ins Auge. Ein 

prächtiges Ensemble aus Mehrfamilienhäusern 

zieht nun neue Bewohner in die Altstadt.

Auf rund 1.100 qm sind 27 komfortable und stil-

volle Wohnungen entstanden. Die Baulücke ist mit 

einer Häuserreihe geschlossen, welche über eine 

Tiefgarage verbunden ist. 33 Stellplätze stehen 

barrierefrei zur Verfügung. Den Ankerpunkt bildet 

ein 4-Familienhaus an der Rosengasse, anschlie-

ßend folgen die Mehrfamilienhäuser in Reihe, 

bevor das weiß getünchte Wohnhaus in Richtung 

Herzwirtsgasse abschließt.

Wegen archäologischer Grabungen war die 

Baustelle einige Monate gesperrt, da die besonde-

ren Funde aus dem Mittelalter erst gesichert wer-

den mussten. Architekt und Bauträger Theo Nutz 

zeigte sich zufrieden. Es hat zwar gedauert bis alle 

Anwohner dem Bau zugestimmt haben, dafür ent-

steht nun in der Wolfsgasse wieder neues Leben.

In unmittelbarer Nachbarschaft
Derzeit befindet sich in der Rosengasse noch 

ein weiteres Mehrfamilienhaus mit Ladenge-

schäft im Erdgeschoss im Bau. Auch hier muss die 

Baustelle mit größter Sorgfalt bedient werden. An 

allen vier Seiten findet die Grenzbebauung statt. 

Nicht nur logistisch eine herausfordernde Auf

gabe, der sich FUCHS Systembau gerne annimmt.

FUCHS Systembau

UMFANGREICHE BAUPROJEKTE 
IN DER ALTSTADT NEUMARKTS

FUCHS Fertigteilwerke Süd & Ost

29 Absetzbecken für den 
Ausbau der A94
Vom Ausbau der Bundesautobahn A94 hatten wir in der letzten WIR FÜCHSE bereits 

berichtet. Bis 2019 sollen die Anschlussstellen Pastatten und Ampfingen verbunden 

sein. Der Fertigteilauftrag besteht aus insgesamt 29 Absetzbecken. Hauptsächlich wird 

im Werk Röttenbach produziert – 26 Becken, um genau zu sein. Zu den restlichen drei 

Absetzbecken gehört auch jeweils ein Schieberschacht, daher wurden diese Schächte 

komplett in Zeithain produziert. Inzwischen sind 25 Becken montiert, das waren bisher 

266 Fuhren und 6.763 Tonnen Gesamtgewicht bei 370 Teilen. 

Das neue Logistikzentrum der Metro 

in Marl verfügt über zwei eigen-

ständige Gebäude mit einer Fläche 

von 83.000 bzw. 152.000 Quadratmetern. 

FUCHS lieferte für das Bauvorhaben der 

Hallen über 1.300 Massivwände, 510 Sand-

wichwände sowie 165 Stützen mit Fun-

dament, um nur die großen Zahlen zu 

nennen. Desweiteren wurden aus Dorsten 

insgesamt 13 Doppelpumpstationen (DN 

1.000 – DN 1.500) geliefert. Alle Pumpbau-

werke sind als Doppelhebeanlage ausgerüstet und 

mit Rohrleitungssätzen von DN 50 - DN 100 versehen.  

Die Fertigstellung ist für Anfang 2018 geplant. 

FUCHS Fertigteilwerke West

Neubau Metro, Marl
Die FUCHS Fertigteilwerke sind beim Bauvorhaben gleich mehrmals 
beauftragt worden, Fertigteile herzustellen. Zuerst wurden konstruk-
tive Fertigteile geliefert, später Stahlbetonbehälter und Anlagenbau.

Baustellen und Projekte

Neubau eines Wohn-  
und Geschäftshauses in der 

Rosengasse, Neumarkt
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Der im Westen von Nürnberg stehende, ehemalige VAG-

Gebäudekomplex wird in zwei Abschnitten zu einer Wohn-

anlage - mit 78 modernen Wohneinheiten - umgebaut und 

teilsaniert. Bei dem mittlerweile unter Denkmal stehenden Bauwerk 

handelt es sich um ein Stück Nürnberger Straßenbahngeschichte. Das 

alte Straßenbahndepot in der Fuchsstraße wurde im April 2004 ge-

schlossen und wartete seither auf eine Neunutzung. Nun wird dem 

brachliegendem Areal aus dem frühen 20. Jahrhundert wieder Leben 

eingehaucht. Seine repräsentative Außenfassade und die Reste der 

Zufahrtsgleise bleiben in der Umnutzung erhalten. Ebenso wie die 

angrenzenden Montagehallen mit ihren zahlreichen Einfahrtstoren, 

die zu einer Parkgarage umfunktioniert werden.

Auflagen des Denkmalschutzes
FUCHS Tiefbau wurde mit den umfangreichen Tiefbauarbeiten zur 

Verlegung der Entwässerungsanlagen und Versorgungsmedien für 

die fünf Häuser und die Parkhalle beauftragt. Die Arbeiten haben im 

November 2016 begonnen. Dabei wurden 1,3 km Abwasserleitungen 

und zwei großflächige Regenwasserrigolen in Systembauweise bis fast 

4,00 m Tiefe in einem sehr engen Baufeld eingebaut. 

Die Herausforderung in der Fuchsstraße lag in der Trennung und Ent-

sorgung von mit Bauschutt durchmischten Böden, sowie des in Teilbe-

reichen hochbelasteten Bodens. Zudem war den Auflagen des Denk-

malschutzes, z.B. bei der Verlegung der Entwässerungsleitungen unter 

FUCHS Tiefbau 

FÜCHSE IN DER FUCHSSTRASSE
Die BPD Immobilienentwicklung baut die  
ehemaligen Straßenbahn-Hauptwerkstätten  
in Nürnberg-Muggenhof in exklusive Lofts um.  
FUCHS Tiefbau führte dabei die Kanal- 
erschließungsarbeiten aus.

FUCHS Fertigteilwerke Süd
NEUBAU ST. VINCENTIUS 
KLINIK, KARLSRUHE
Von März bis Oktober 2017 ging eine umfangreiche 

Fertigteillieferung aus unserem Werk Karlsruhe in die-

selbe Stadt. Der Ersatzneubau der St. Vincentius Klinik 

soll bis 2019 fertig sein. Auf einer Fläche von 43.000 m2  

wird der Neubau mit mehr als 1.000 Räumen auch 13 OP- 

Säle umfassen. Baubetrieb Anton Schick aus Bad 

Kissingen benötigte dazu 850 einschichtige Wandele-

mente mit Lochfassaden und Einzelgewichten bis zu 

7,00 Tonnen. Aus Gewichtsgründen wurden sogar 40% 

der Elemente halbiert. Ferner wurden 20 TT-Platten, je 

bis 18 Tonnen schwer, auf die Baustelle geliefert.

Früher (kleines Bild, Foto: VAG – Horst Servatius)  
… und wie es später einmal ausssehen soll  
(Bauträger: BPD Immobilienentwicklung GmbH,  
Visualisierung: querwärts Architekten Nürnberg).

bestehenden Gleisen, Folge zu leisten. Alle Erdarbeiten wurden durch 

den Kampfmittelräumdienst begleitet. Trotz des Platzmangels (z.B. Be-

standsbäume, Kanäle zwischen Gebäuden b < 2m) und 25 parallel arbei-

tenden Handwerkern / Ausbaufirmen konnten wir unseren Bauauftrag - 

im Zuge der Sanierungsarbeiten an den Gebäuden - termingerecht und 

zur vollsten Zufriedenheit unseres Bauherren bis Mitte 2017 realisieren.

Weitere Zusammenarbeit bei den Außenanlagen
Die große Zufriedenheit war Grundstein für drei weitere Aufträge, wie 

die Asphaltarbeiten der Fahrbahn- und Stellplatzbereiche in der Park-

halle (3000 m²), als auch die Straßenbauarbeiten und die Erstellung der 

Außenanlagen um Halle und Wohnhäuser. 

Bild 1: Die Abbrucharbei-
ten zwischen Gebäude und 
Halle / Bild 2: Entwässe-
rungsarbeiten unter be-
engten Randbedingungen

Die Auffangwannen von FUCHS für Straßenfahrzeuge erfüllen die 

höchsten Qualitätsstandards. Bei langzeitigen und starken chemi-

schen Beanspruchungen können u.a. Auskleidungen in Edelstahl einge-

setzt werden. Für ein großes Chemieunternehmen in Leverkusen wurde aktuell 

eine Sonderanfertigung produziert. Ein namhaftes Unternehmen meldete sich Mitte 

des Jahres bei Prokurist Jürgen Hesse. Für das Umschlagen von flüssigen Chemikalien 

werden mehrere Sonderauffangwannen mit Edelstahlauskleidung und befahrbaren 

Gitterrostkonstruktionen  benötigt. In Zusammenarbeit mit dem Bauherrn entwi-

ckelte das Team in Dorsten die erforderlichen Wannen. Die Bauwerke befinden sich 

aktuell noch im Werk. Bauteile, Schweißnähte sind inzwischen geprüft und von der 

Behörde abgenommen. Die Montage vor Ort wird im Januar 2018 abgeschlossen sein. 

FUCHS Fertigteilwerke West

Sonderanfertigung 
Auffangwannen

Stahlbeton-Auffangraum 
mit Pumpensumpf,  
ca. 5,40 x 3,70 x 1,60 m, 
Gewicht: ca. 21,5 t,  
zzgl. Edelstahlauskleidung

4 x Sonder-Auffangwannen 
befahrbar für Straßenfahrzeuge 
ca. 8, 00 x 3,07 x 1,08 m
Gewicht: ca. 25 t,  
zzgl. Edelstahlauskleidung

Baustellen und Projekte
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 Ein Erfolgsmodell wird fortgesetzt: Zum wiederholten 

Mal wurde FUCHS Systembau vom Bauträger Siebentritt 

& Donauer beauftragt. Am Föhrenweg in Neumarkt 

entsteht ein Wohnensemble mit 54 Eigentumswohnungen 

inklusive Tiefgarage. Viel Sonnenlicht verwöhnt die zukünf-

tigen BewohnerInnen dieser hochwertigen Wohnanlage. Die 

gehobene Ausstattung – wie Lift, barrierefreie Zugänge und 

stilvoll angelegte Grünanlagen – überzeugt auf ganzer Linie.  

Die Planung begann im März 2017. Ganz nach Zeitplan 

werden im ersten Bauabschnitt – nach Abriss der Bestands-

gebäude – seit September die Keller ausgehoben. Der zweite 

Bauabschnitt in der Schopperstraße soll Anfang 2018 starten. 

BACKER-BAU

Sanierung der historischen 
Radrennbahn, Chemnitz
Die im Jahre 1950 errichtete Radrennbahn im Sportforum 
Chemnitz gehört zu den schnellsten Betonbahnen Deutsch-
lands. Hier fand u.a. die Steher-Weltmeisterschaft im Jahre 
1960 statt und 2001 die deutsche Bahn-Meisterschaft. 

Von Mitte September 2016 bis in den Sommer 2017 hinein wurde die Rad-

rennbahn durch die Firma BACKER-BAU instand gesetzt. Insgesamt wurden  

3.800 m² Fahrbahnfläche mit einem diffusionsoffenen Spezial-Poly­

urethanharz beschichtet. Im Rahmen der Vorbereitungsarbeiten wur-

den vorher ca. 1,3 km Risse verfüllt und über 700 Schadstellen mit einem 

polymermodifizierten Zementmörtel auf der vollständig abgeschliffenen 

Fahrbahnfläche instand gesetzt. Anschließend erhielten die Brüstung, die 

Fahrbahnfläche und der Anfahrstreifen ihre traditionellen Farben zurück. 

Eine Herausforderung stellte das Arbeiten an einer bis zu 46° geneigten 

Fläche dar. Diesem Umstand begegnete man durch die Entwicklung speziel-

ler Rollgerüste durch eine Chemnitzer Gerüstbaufirma.

Internationales Steherrennen am 14.09.2017  
nach Sanierung

Nach Beendigung der Baumaßnahmen gab es viel Lob für die neue Rad-

rennbahn im Chemnitzer Sportforum. Am 14.09.2017 wurde das erste in-

ternationale Steherrennen im Rahmen der Radsporttage des RSV Chemnitz 

nach der Sanierung ausgetragen. „Die Chemnitzer Bahn ist spitzenmäßig 

und die beste Steherbahn, die es in Deutschland derzeit gibt. Der Belag lässt 

sich wunderbar fahren“ sagte Robert Reschke, der in Chemnitz aufgewach-

sen ist und seine Radsportlaufbahn da begonnen hatte. (Zitat aus der Freien 

Presse Chemnitz vom 05.09.2017)

FUCHS Fertigteilwerke Süd

Lärmschutzwand in Ötigheim
Wir bauen Lebensräume und Infrastruktur – und schützen unsere Umwelt. Die hochabsorbierende Lärm-
schutzwand aus Stahlbeton schützt Anwohner bei Ötigheim vor dem Lärm entlang der Bahnstrecke.

FUCHS Systembau

Bauträger setzt auf die Kompetenz 
von FUCHS

FUCHS Fertigteilwerke West

Kreisverkehr in 
Fertigteilbauweise

Verkehrsknotenpunkte werden immer 

häufiger als Kreisverkehre geplant oder 

umgestaltet. FUCHS lieferte im August 

einen weiteren Kreisverkehr aus Fertigteilen 

nach Ahaus nahe Münster. Die 20 Segmente 

sind verkehrsrot eingefärbt und aufgrund opti-

scher Hervorhebung und Farbgebung deutlich 

zu erkennen. So ist sichergestellt, dass sie von 

PKW- und Motorradfahrern umfahren werden. 

Der Bedarfsstreifen - oder wenn es die örtlichen 

Gegebenheiten erfordern, als Innenring konst-

ruiert - kann problemlos von Linienbussen und 

Schwerlastverkehr befahren werden.

Gegenüber der konventionellen Bauweise ist die 

Montage der einzelnen Elemente in wenigen Tagen 

möglich. Nach bereits drei Tagen sind die in ei-

nem Splittbett verlegten Teile befahrbar. Schnel-

ler, kostengünstiger und nachhaltiger lassen sich 

Kreisverkehre nicht realisieren. Weitere Vorteile 

gegenüber der konventionellen Pflasterbauweise 

liegen in der Haltbarkeit und Witterungsbestän-

digkeit begründet. Der erste Kreisverkehr wurde 

übrigens in den Niederlanden montiert.

Der Innenring eines Kreisverkehrs 
aus Stahlbetonfertigteilen ist sehr 

beständig.

Projektdaten
Bauherr: Ing.-Büro Hans Lamparter GmbH, Weilheim/Teck

Baubetrieb: Heim Infrastrukturbau GmbH, Göppingen

Planung: Heim Infrastrukturbau GmbH, Göppingen 

Leistungsumfang: Herstellen und Liefern von 68 Wandsockel und 

69 hochabsorbierenden, großformatigen Lärmschutzwänden

In der heutigen Zeit wird unser Leben vornehmlich von Lärm 

und Stress dominiert. Lärmschutzkonstruktionen aus Betonfertig-

teilen bestehen aus einer Betontragschicht und einer vorgesetzten 

Schicht aus Einkornbeton. Die zum Verkehr gerichtete Einkorn

betonschicht absorbiert den Schall. Die Betonwand schützt die 

verkehrsabgewandte Seite vor Verkehrsgeräuschen. Im Juni und 

Juli wurden über 1.000 Tonnen Lärmschutzwände bei Ötigheim 

montiert, diese mindern den Lärm und schützen Anwohner.

Baustellen und Projekte
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FUCHS Fertigteilwerke 
West, Werk Gladbeck

Urnenquader 
in Herne

Im vierten Bauabschnitt wurden 

am Südfriedhof Herne-Sodingen 

im Frühjahr weitere Urnenqua-

der montiert. Die Würfel be-

stehen aus hochwertigen Be-

ton- und Gesteinsarten, so sind 

die gelbgefärbten Sichtflächen 

sandgestrahlt, die Ecken mit 

Ruhrsandstein verklinkert, und 

die Urnen mit Natursteinver-

schlußplatten aus New Impala 

abgedeckt. Jeder Quader ist 

an allen vier Seiten mit Urnen

nischen versehen und hält 48 

Plätze als letzte Ruhestätte vor.

Die E.ON edis Contracting GmbH be-

treibt auf dem Gelände des künf-

tigen Hauptstadt-Airport BER 

mehrere Energiezentralen. In der Energie-

zentrale Ost werden derzeit Wärme, Kälte, 

und BHKW-Strom produziert. 

Drei weitere Kühltürme für Kapazi-
tätserhöhung der Kälteerzeugung

Die Kälte wird mit abgasbeheizten Ab-

sorptionskältemaschinen sowie elektrisch 

angetriebenen Turbo-Kompressionskäl-

temaschinen erzeugt. Zur Abdeckung von 

tageszeitlichen Bedarfsspitzen wird ein 

Kaltwasserspeicher mit einem Volumen von 

3.500 m³ betrieben. Dazu wird neben einer 

bestehenden Anlage ein neues Kühlturm-

becken aus Stahlbeton erstellt. Durch die 

Bestandsanlage sind wesentliche Eckpunk-

te bereits vorgegeben. Das Becken muss 

die Anforderungen eines wasserundurch

lässigen Bauwerkes erfüllen. Die FUCHS 

Fertigteilwerke haben das Kühlturmbecken 

fachgerecht schlüsselfertig hergestellt. 

In der letzten WIR FÜCHSE haben wir vom Spatenstich beim 
Knödelproduzenten Burgis in Neumarkt berichtet. Inzwischen ist der Bau 

fast abgeschlossen, die letzten Fassadenarbeiten laufen. Laut Bauherr Burgis  
soll die Produktion nächsten Sommer starten. Die sehr kurze Bauzeit bei  FUCHS 

war nur möglich, da alle am Bau Beteiligten an einem Strang gezogen haben,  
angefangen von der Ausführungsplanung durch das Architekten- und  

Ingenieurbüro Distler, Neumarkt, über die Konstruktionsplanung der  
Fertigteile (FUCHS Fertigteilwerke Süd, Röttenbach), FUCHS Systembau  

als Bauunternehmen, bis hin zu den Materiallieferanten und Nachunternehmern.

FUCHS Systembau &  
FUCHS Fertigteilwerke Süd

LILA  
BAUSTELLE  

IM TEAM

Michael Gaßner (Bauleiter) und Daniel Frisch (Polier, beide FUCHS Systembau)
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Projektdaten

Umfang: 14 Stützen mit Fuß sowie 

sechs massive Wandelemente mit 

Fugenanschlüssen für die erforder

lichen Ortbetonergänzungen (Ein-

zelgewicht bis zu 25 Tonnen). Nach 

Montage wurde die Anlage innen 

mit einer Epoxidharz-Anthracenöl-

Beschichtung versehen.

Auftraggeber: Energieanlagen Nord 

GmbH, Neubrandenburg

Baustellen und Projekte

FUCHS Fertigteilwerke Ost

Kühlturmbecken 
in Berlin

Für den Energieerzeuger EON haben die 
FUCHS Fertigteilwerke ein schlüsselfertiges 
Bauwerk erstellt. Das Becken war zunächst 
als Ortbetonbauwerk ausgeschrieben – 
dank schlauer Füchse konnte der Auftrag 
als Fertigteilbauweise umgeplant werden.
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FUCHS Fertigteilwerke Süd / Ost / West

Fahrzeug- und 
Gleiswaagen

Im Frühjahr 2017 wurde eine Kombi-Gleiswaage in Zeitz bei der Crop

Energies Bioethanol GmbH eingebaut. Die komplette Wägetechnik 

kommt von unserem Auftraggeber Pfister Waagen Bilanciai GmbH. 

Die 3-teilige Kombi-Gleiswaage hat Abmessungen von 21,00 x 3,00 m, das 

schwerste Einzelteil wiegt 39 Tonnen. Die Besonderheit bei dieser Waage: 

Die Schienen sind vertieft im Schienenkanal eingebaut und verlaufen 

mit Radius. Wer sich den Einbau einer Fahrzeugwaage einmal ansehen 

möchte, kann das unter https://youtu.be/Yw_o45aQVRs tun.

FUCHS & Söhne investiert in die ehemalige 
Reichsbahnschule Hainichen. Den Umbau des 
denkmalgeschützten Altbaus zu Büroräumen 
übernahm BACKER-BAU als ortsansässiges 
Unternehmen. Das Bestandsgebäude hat 
eine völlig neue Raumaufteilung erhalten, ein 
Außenaufzug wurde angebaut. Im Neubau 
werden ein Straßenbaulabor sowie das 
Rechenzentrum Platz finden. Ein langjäh-
riger Mietvertrag mit der LISt Gesellschaft 
für Verkehrswesen und ingenieurtechnische 
Dienstleistungen wurde bereits unterzeichnet.

BACKER-BAU / FUCHS & Söhne

Neuer Firmen-
sitz der LISt 
Die Landesingenieurgesellschaft 
(LISt) bezieht im November in 
Hainichen ihre neuen Gebäude: 
Ein aufwändiges Sanierungskonzept 
verwandelte die ehemalige Reichs-
bahnschule in das neue Domizil

Wie im gesamten Bundesgebiet so 

gibt es auch im Einzugsgebiet 

von FUCHS Tiefbau ein enormes 

Sanierungspotential - in den Städten, auf 

dem Land aber auch auf den Straßen dazwi-

schen. FUCHS Tiefbau ist in Bezug auf die 

vielfältigen Anforderungen an Unterhalts-

arbeiten auf dieses Metier spezialisiert. Mit 

dem qualifizierten Fachpersonal und ent-

sprechend ausgerüsteten Maschinen und 

Geräten kann FUCHS die anfallenden Ar-

beiten mit mehreren Kolonnen flexibel und 

effektiv ausführen. Die Zufriedenheit der 

Auftraggeber - zahlreiche Kommunen in 

der Metropolregion Nürnberg und darüber 

hinaus - zeigt sich in der oft sehr langjäh-

rigen erfolgreichen Zusammenarbeit.

Schachtkopfsanierung, Kanal- und 
Wasserleitungsunterhalt

Zahlreiche Kanalsysteme sind sprich-

wörtlich „am Ende”, was ihre Lebensdauer 

betrifft. Nicht jeder Kanal ist gerade eben 

neu gebaut worden. Viele Leitungen sind 

schon älter als ein halbes Jahrhundert und 

auf Grund ihrer Materialbeschaffenheit 

sehr anfällig, was mechanische Beschädi-

gungen angeht. Ein kleiner Stein auf den 

oft ungenügend umhüllten Rohren und 

z.B. in der Nähe durchgeführte Verdich-

tungsarbeiten reichen für einen Rohrscha-

den aus. Im Großraum Nürnberg reihen 

sich große Städte und Gemeinden nur so 

aneinander. Da kommt es zu Kanallängen 

weit im 4-stelligen Bereich, die unterhal-

ten werden müssen. Diese Arbeiten, wie 

das Auswechseln von Kanalhaltungen, Lei-

tungen und Armaturen, der Neubau von 

Knotenpunkten und Brandschutzeinrich-

tungen in bestehenden Leitungssystemen 

der Wasserversorgung, das Sanieren von 

punktuellen Kanalbereichen, von Schäch-

ten und Schachtköpfen sowie der Neubau 

von Bauwerken werden von FUCHS Tiefbau 

angeboten und fachkundig durchgeführt.

Straßenunterhalt
Das größte Sanierungspotential bieten je-

doch unsere Straßen. Davon kann sich jeder 

überzeugen, der täglich unterwegs ist. Und 

jeder weitere Winter hinterlässt neue Schä-

den an den Straßen. FUCHS Tiefbau führt seit 

Jahrzehnten Unterhaltsarbeiten sowohl im 

Asphalt- als auch im Pflasterbereich im ge-

samten Einzugsbereich des Unternehmens 

aus. Als Tiefbauer haben wir das entsprechen-

de Know-How und sind bestens gerüstet, um 

ganze Straßenzüge, Teilstrecken, Geh- und 

Radwege, aber auch Kleinstflächen bis hin zum 

gemeinen „Schlagloch” inner- und außerorts 

fachtechnisch einwandfrei zu sanieren.

FUCHS Tiefbau

UNTERHALTSARBEITEN
Zunehmend mehr Bedeutung bekommen Unterhaltsarbeiten im Bereich  
Straßen- und Leitungsbau für die FT Fuchs Tiefbau GmbH.

Bild 1: Sanierung einer Ortsstraße mit der 
Straßenbaukolonne /  

Bild 2: Schachtkopfsanierung

FUCHS Fertigteilwerke Süd, Werk Röttenbach und Karlsruhe

Logistikzentrum in Mannheim

Der Logistikinvestor IDI Gazaley baut einen neuen Standort in Mannheim. 

Die Köster GmbH aus Gießen führt die Bauarbeiten für den Hallenneubau mit 

10,625 m2 Nutzfläche und 13 Überladebrücken aus, weiter kommt ein drei

stöckiger Anbau mit 900 m2 für Büro- und Sozialräume dazu. Von Juli bis 

September haben die FUCHS Fertigteilwerke Süd rund 300 Fertigteile für den 

Betonskelettbau der Halle, Treppenhaus und Zwischengeschoss geliefert.

Projektdaten
Lieferumfang: u.a. 83 Stützen mit Fundament (Einzelgewicht bis 20 t), ein 

Abfangträger LxB = 20,95 x 2,35 m (Einzelgewicht 47 t), Unterzüge, TT-Platten

Auftraggeber Pfister Waagen beim 
Einbau der Kombi-Gleis-Waage

Bild 3: Kanalunterhalt – Abbruch der Straßen-
decke um den Schacht / Bild 4: Rohrleitungs-

unterhalt: Austausch eines Knotenpunktes

Baustellen und Projekte
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Ein Parkhaus als stadtarchitektonisches Highlight? 

Auftraggeber Firma Hipp, Pfaffenhofen und FUCHS 

Systembau machen dies möglich: Das neue Parkhaus 

mit Waldoptik bietet an der Georg-Hipp-Straße komfortab-

les Parken und Naturerlebnis inklusive. Baumstämme, die 

vor der Fertigteilkonstruktion platziert werden, erinnern mit 

dem dazwischen wachsenden Grün an einen dichten, grünen 

Wald. Der extravagante Entwurf mit Baumstämmen an der 

Fassade wurde vom Architekturbüro dA+ aus Roth geplant 

und vom Bauherrn Hipp bei FUCHS Systembau in Auftrag ge-

geben. Auch innen überzeugt das Parkhaus durch Innovation: 

Mit den Einsatz von Spannbeton-Fertigdecken werden stüt-

zen- und unterzugsfreie Parkebenen mit übersichtlichen und 

benutzerfreundlichen Parkflächen geschaffen, die Parken 

angenehm machen. Die Wertbeständigkeit der Parkhaus

immobilie wird durch Gussasphaltabdichtungen erhöht. 

FUCHS Fertigteilwerke

AUTOHAUS BIERSCHNEIDER, 
WEISSENBURG
Das Autohaus Bierschneider hat im Mai 2017 den Grundstein für den Neubau eines VW-Autohauses gelegt. 
Das Konzept zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen stammt von André Franke aus Zeithain.

FUCHS Immobilien

Areal 73 in Bamberg nun vollvermietet

FUCHS Systembau

Parkhaus Hipp, Pfaffenhofen

Der Geschäftsbereich „Immobilien & Projekt-

entwicklung” von FUCHS & Söhne vermietet 

weitere 6.500 qm Hallenfläche in Bamberg, 

und schafft somit eine Mietauslastung von 

100% im AREAL 73. Die an der A73 gelege-

ne Gewerbeimmobilie befindet sich auf einem 

Grundstück von 31.000 m², davon sind 14.500 

m² mit Hallen- sowie rd. 1.000 m² mit Büro-

flächen bebaut. Rund 14 Monate nach Kauf des 

Gewerbeparks in Bamberg, Böttgerstr. 9, ist der 

Vermietungserfolg von 100% eine Meldung wert!

Nach einigen Instandsetzungsmaßnahmen 

konnten in kürzester Zeit alle Büro- und Hallen

flächen vermietet werden. Um weitere Miet­

flächen zu schaffen, ist aktuell ein Neubau mit  

2 x 3.000 qm Hallenfläche geplant.

Baustellen und Projekte

Das Montageteam von FUCHS liefert und 
installiert die Abscheideanlagen. 

Ein Blick in die biologische 
Reinigungsstufe von aquadetox.

Im Oktober fand das Richtfest statt: Nach 

einer kurzen Begrüßung durch Geschäfts-

führer Michael Fleischmann, lauschten 

alle dem Richtspruch mit vielen guten 

Wünschen von Marlon Schaia, Bauleiter 

BACKER-BAU, und stießen gemeinsam auf 

eine erfolgreiche Zukunft an. Im März 2018, 

noch vor den Osterferien, soll der Betrieb 

im neuen VW-Autohaus in der Detten

heimer Straße aufgenommen werden. 

Biologische Abwasser
behandlung 

Das im Werkstattbereich anfallende Ab-

wasser – wie Tropfverluste von anhaften-

dem Regenwasser oder Schnee an den Kfz, 

Abwasser aus der Räderwaschanlage und 

eventuell havarierte Flüssigkeiten beim 

Umfüllen von Alt- und Frischöl – muss 

vor der Zuführung in die örtliche Kanali-

sation vorbehandelt werden. Die FUCHS 

Fertigteilwerke sind Experten im Bereich 

Abscheidetechnik und bieten neben pro-

duzierten Stahlbetonbehältern schlüssel-

fertige Konzepte zur Abwasserbehandlung 

samt Zubehör und Anlagentechnik an.

Beim Neubau des Autohaus Bierschnei-

der kam eine biologische Abwasser

reinigungsanlage zum Einsatz. Diese be-

steht aus einem Schlammfang mit einem 

Nutzinhalt von 10.000 l mit integriertem 

Rückhaltevolumen für Leichtflüssigkei-

ten von 2.000 l sowie einer biologischen 

Stufe mit einem Inhalt von 12.000 l. Das 

System „BioSaver” reinigt das Abwasser 

von Waschanlagen auf biologische Weise. 

Das gereinigte Abwasser kann erneut für 

die Fahrzeugwäsche und die Räderwäsche 

verwendet werden. Die Recyclingquote der 

Abwasserreinigungsanlage liegt dabei bis 

zu 98%. Das ist umweltschonender Um-

gang mit unseren Ressourcen.

BACKER-BAU

Neubau Asklepios Klinik Hohwald, Neustadt / Sa.
Offizieller Baustart für die Erweiterung von Sachsens renommierter Fachklinik. Sieben Millionen Euro 

investiert die Klinik in das Großprojekt. Die Liste der prominenten Besucher zum 
Festakt am 17. August 2017 war dementsprechend lang.

BACKER-BAU erstellt den Rohbau für den zweigeschossigen Anbau der 
Asklepios Klinik Hohwald. In Neustadt an der Saale entstehen zwei neue 
Operationssäle. Im stark beengten und geneigten Baufeld wird der Neubau mit 

29 Bohrpfählen auf tragfähigem Boden gegründet. Große Rücksicht musste auf die 
Belange der Klinik genommen werden, da der jetzige OP-Bereich direkt an das Baufeld 

grenzt. Die Hohwaldklinik ist eine führende Adresse im Bereich Orthopädie und 
Endoprothetik. Wir sind stolz, mit dem Neubau unseren Beitrag für eine erfolg-

reiche Zukunft der Klinik leisten zu dürfen. Die Rohbauarbeiten dauern noch 
bis Januar 2018. Ein Jahr später soll der Neubau komplett fertig sein.



Projektdaten

Lieferumfang:  

– �Teillieferung von vier Löschwasserbehältern

– Fassungsvolumen 100 m³

– Abmessungen: 5,40 x 7,90 x 3,50 m

– Schwerstes Einzelteil: 20,5 t

– Gesamtgewicht: 91,2 t

Bauherr: Staatliches Bauamt Nürnberg
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Es ging Schlag auf Schlag – binnen weniger Wochen konnte 

BACKER-BAU drei sehr interessante Bauaufträge in Ham-

burg verbuchen: Direkt im Zentrum von St. Pauli in un-

mittelbarer Nähe zur Reeperbahn entsteht bis Oktober 2018 ein 

neues Boardinghaus, d.h. ein Gebäude, in dem die Appartements 

mit hotelähnlichen Leistungen vermietet werden. BACKER-BAU 

erhielt im Juni 2017 den Auftrag zur schlüsselfertigen Erstellung 

des 7-geschossigen Gebäudes. Für ca. 4 Mio. € entstehen dabei  

41 Wohneinheiten im mittleren Ausstattungsstandard. Der 

Baustart erfolgte bereits im September mit der Herstellung der 

Baugrube, ab Ende Oktober beginnen die Rohbauarbeiten.

Neubau Wohn- und Geschäftshaus „Hafentor 7“  
an den Landungsbrücken

Auf einem ca. 1.350 m² großen Grundstück direkt gegenüber den 

Landungsbrücken auf St. Pauli entsteht ein Gebäude mit 40 Woh-

nungen, 6 Appartements sowie einer großzügigen Gewerbeeinheit. 

Der Neubau erhält eine Tiefgarage mit 6 Doppelparkern und den 

Mieterkellern. Neben der architektonisch sehr anspruchsvollen 

Fassadengestaltung ist auch die beengte Lage des Objekts eine gro-

ße Herausforderung an das Bauteam von BACKER-BAU, da sich das 

Gebäude zwischen der Hamburger Hochbahn- und der DB S-Bahn-

linie platziert. Die Gründung der Gebäudes erfolgt auf Bohrpfählen, 

Instandhaltungswerk 
der S-Bahn Hamburg

die Baugrube muss mittels Bohrpfählen und einem Berliner Verbau 

gesichert werden. Highlight wird die Überbauung des Zugangsbe-

reiches zur S-Bahn mittels einer Brückenträgerkonstruktion. Der 

Baubeginn für das ca. 11 Mio. € teure Bauprojekt ist für Januar 2018 

geplant, Ende 2019 sollen die ersten Mieter einziehen. BACKER-BAU 

hat neben den GU-Leistungen auch den Planungsauftrag für das 

Projekt erhalten.

Neubau eines Werkstattgebäudekomplexes  
für die S-Bahn Hamburg, Werk Nord 

Gegenstand des ca. 11,5 Mio.€-Auftrages ist die schlüssel

fertige Erstellung des Werkstattgebäudekomplexes (ohne TGA-

Leistungen), bestehend aus einer 4-gleisigen, 150 m langen und 

35 m breiten Fahrzeughalle sowie dem längsseitig angeschlosse-

nen, 3-geschossigen Verwaltungs- und Sozialgebäude mit Sozial-, 

Büro-, Technik- und Lagerräumen. Darin untergebracht werden 

auch eine Nebenwerkstatt sowie eine integrierte Leitstelle. Kopf-

seitig schließt sich zur Halle hin ein offener Lageranbau mit einer 

Fläche von ca. 220 m² an. Die Werkstatthallen werden in Stahl

beton-Skelettbauweise aus Fertigteilen erstellt. Bereits im Februar 

müssen die Rohbauten fertiggestellt sein, der Probebetrieb der ge-

samten Anlage ist für Ende 2018 vorgesehen.

BACKER-BAU „ROCKT“ 
HAMBURG
Drei Großbaustellen sichern etwa eine halbe Jahresbauleistung des Bauunternehmens BACKER-BAU.

Hamburg Hafentor

Das Boardinghaus

FUCHS Fertigteilwerke Süd

Löschwasserbe-
hälter Kaserne Roth

Die FUCHS Fertigteilwerke aus Röttenbach 

haben von Juli bis September bereits vier 

Löschwasserbehälter an die Kaserne in Roth 

geliefert und montiert. Zum Gesamtauftrag gehören 

insgesamt sieben Behälter für Löschwasser. Zwei 

davon haben ein Fassungsvermögen von 200 Kubik

metern, die anderen fünf fassen 100 Kubikmeter 

Wasser. Gemäß den behördlichen Auflagen sind 

Gewerbe- und Industriebetriebe häufig verpflich-

tet, zur Sicherstellung entsprechender Löschwas-

servorräte entweder einen Löschwasserteich oder 

ein entsprechendes Sprinklerbecken vorzusehen. 

Löschwasserspeicher aus Stahlbetonfertigteilen 

bieten sich hier platzsparend an. Die Bauteile sind 

für die Verkehrslasten entsprechend DIN FB 101 für 

die Lastbilder SLW 30 oder SLW 60 bemessen. Nach 

der Montage kann die Fläche wieder als Lager-, 

Fahr- oder Hoffläche genutzt werden.
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FUCHS Fertigteilwerke 
West
Brückenbau
arbeiten A43
In Dorsten wurden  
22 VFT-Träger für die 
Autobahnbrücke am 
Kreuz A43 / A2 bei Reck-
linghausen produziert. 
Jeder Brückenträger aus 
Verbundfertigteilen wiegt  
51,7 t und ist 31,8 m 
lang. FUCHS hat die 
Auslieferung und 
Montagearbeiten vom 
Samstag, 30.09.2017 
bis Montag, 02.10.2017 
mit einem Video 
dokumentiert. 
https://youtu.be/ 
KIlAz1NEnxc

FUCHS Fertigteilwerke 
West

Tunnelbau in 
Schweden
Anspruchsvoller Neuauftrag: Für den 
Marieholmstunnels im schwedischen 
Göteborg hat FUCHS für die Tunnel
innenräume Wände aus einem Material-
mix von Beton und Fliesen vorzufertigen

Die FUCHS Fertigteilwerke wurden ge-
rade beauftragt, Betonleitelemente und 
Wandelemente für die Innenräume des 
Marieholmstunnels  herzustellen. Fertig-
teile, die üblicherweise in Form einer Fas-
sade die Gebäudeaußenseiten schmü-
cken, werden in Göteburg als Innenwand 
einen neuen Straßentunnel zieren. Der 
Clou steckt dabei im Detail: Die Wand-
fertigteile verbinden Brandschutz, Leit- 
und Anfahrschutz mit Ästhetik, denn die 
Wände sollen zudem mit Fliesen in wei-
ßer Farbe ausgekleidet werden. Als Vor-
bild für die Fliesenverkleidung dient der 
Götatunnel, der ebenfalls durch Göteborg 
führt. Die FUCHS Fertigteilwerke sind auf 
die Herstellung von großflächigen Wand-
teilen wie z.B. Architekturbeton-Fassaden 
spezialisiert und heißen die interessante 
Aufgabe willkommen.

Rund 70.000 m2 misst das Grundstück des RRX Werks in Dortmund. Der Neubau 

der Wartungshalle für insgesamt sechs Züge ist stolze 160 x 63 x 12 Meter groß. 

Weitere Wartungsgleise und Reinungsanlagen sind im Außenbereich angesiedelt. 

Die FUCHS Fertigteilwerke bekamen beim Bauvorhaben gleich mehrmals den Zu-

schlag für die Lieferung der Fertigteile. Im Frühjahr wurden bereits 300 kons-

truktive Fertigteile wie Binder, Stützen, Sandwich- und Massivwände geliefert. 

Im Sommer folgten weitere Aufträge im Bereich Abscheidetechnik, Großbehälter 

und Pumpen- und Anlagenbau. Die Auffangwannen für die Zugreinigungsanlage 

sind ebenfalls von FUCHS. Erfreulich für die Fertigteilwerke in Dorsten und Glad-

beck! Mitte 2018 soll das Fahrzeugdepot in Dortmund in den Testbetrieb gehen. 

FUCHS Fertigteilwerke West

Neubau RRX, Dortmund

FUCHS Systembau / FUCHS Wohnbau / FUCHS SysCoPlan

Wohnpark Eckental

Baustart in Eckental: Die FS-Fuchs Wohnbau GmbH baut vier neue Mehr-

familienhäuser. Für 36 Parteien wird ein bezahlbares, stilvolles Zuhause 

in energieeffizienter Beton-Holz-Hybridbausweise (KfW 40) geschaffen. 

Dank der Bauausführung aus einer Hand und den SYSCO System-Komponenten 

von FUCHS ist der neue Wohnraum erschwinglich, mit barrierefreien Zugängen 

für jedes Alter und dabei hochwertig in der Ausstattung. 

Im Oktober wurde übrigens der zweite und letzte Bauabschnitt der Wohnanlage 

„Wohnen im Wiestal” in Berching (Bild links) fertiggestellt. Inzwischen sind die 

Wohnungen in allen vier Häusern bezogen.

Visualisierung des Wohnpark Eckental

DECKER Anlagenbau

Anlagenhighlight für die 
Luftfahrttechnik

Vor etwa einem Jahr wurde eine 

knifflige Aufgabe an DECKER 

herangetragen: der Bau eines neu-

artigen Beschichtungssystems für die 

Luftfahrtindustrie. Natürlich stellte sich 

DECKER gerne der Herausforderung – und 

das mit Bravour, denn vor Kurzem erfolgte 

die erfolgreiche Endabnahme der Anlage. 

Es handelt sich hierbei um das erste 

Projekt dieser Art in ganz Europa und das 

zweite weltweit. Aus Wettbewerbsgrün-

den darf der Kunde nicht namentlich ge-

nannt und die Anlagentechnik nur grob 

beschrieben werden. 

Soviel darf aber verraten werden: Durch 

weitreichend automatisierte Prozessfüh-

rung in den Bädern sowie Chemieaufberei-

tung und hohe Umwälzleistungen wird die 

gleichbleibende Qualität der Produkte ge-

währleistet. Denn gerade in der Luftfahrt 

sind die zugrundegelegten Ansprüche sehr 

hoch – kein Wunder, wenn man bedenkt, 

dass es sich hierbei um Hochsicherheits-

teile handelt. Gleichzeitig  sorgt eine op-

timal aufeinander abgestimmte Zu- und 

Abluftanlage in der Produktionshalle für 

eine saubere Atmosphäre. Die integrierte 

Wärmerückgewinnung spart Energie und 

somit auch Kosten. Insgesamt steht das 

System auf zwei Ebenen und ist in drei au-

tarke Anlagen unterteilt: Eine Handanlage 

zur Entschichtung aller Teile, eine weitere 

Handanlage, um Kleinteile zu beschichten 

sowie einen Automaten für die Beschich-

tung von Großteilen. 

Der Zeitplan des Projekts mit einer 

Gesamtdauer von nur 10 Monaten war mehr 

als sportlich. Eine großartige Leistung des 

ganzen DECKER-Teams!

Baustellen und Projekte
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Er ist's!
Frühling lässt sein blaues Band 
Wieder flattern durch die Lüfte; 
Süße, wohlbekannte Düfte 
Streifen ahnungsvoll das Land. 
Veilchen träumen schon, 
Wollen balde kommen. 
Horch, von fern ein leiser Harfenton! 
Frühling, ja du bist's! 
Dich hab' ich vernommen!

Eduard Mörike
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Weitere Themen in der nächsten Ausgabe:

Im Namen aller FÜCHSE wünschen wir Ihnen  
einen angenehmen Jahreswechsel sowie 
einen guten & gesunden Start ins neue Jahr 2018 !

Feedback  
willkommen!

Vielen Dank für Ihre rege Rückmeldung zur Erstausgabe. 
Wie hat Ihnen die zweite Ausgabe von „WIR FÜCHSE” 

gefallen? Ideen und Themenwünsche nehmen wir gerne  
unter der E-Mail-Adresse marketing@fuchs-soehne.de an. 

Termine 2018

SAVE THE DATE! 
Fünfmal im Jahr laden  
wir Sie von 11 - 17 Uhr  
zum WERKSONNTAG NACH 
BODENWÖHR ein. 

Aktuelle Termine erfahren Sie  
unter fischerhaus.de

Die InfraTech findet vom  
10. bis 12. Januar 2018 in  
Halle 3 der Messe Essen, 
Nordrhein-Westfalen statt.  
Sie finden uns an Stand 3A20. 

Mehr dazu: fuchs-beton.de

Treffen Sie uns auf der IFAT - 
Weltleitmesse für Umwelttech-
nologie - vom 14.-18.05.2018 in 
München, Halle A1, Stand 147.

Mehr zu allen Messen erfahren Sie 
unter fuchs-beton.de/aktuelles

Vorschau auf 2018
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